
2016-07-04 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Roßlau am 28.04.2016 

Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  20:15 Uhr 
Sitzungsort:   Ratssaal 1.33, Rathaus Roßlau, Markt 5 

 

Es fehlten: 
 

Gernoth, Sylvia entschuldigt 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Frau Müller eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Sie stellt die ord-
nungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit bei 12 von 13 Ortschaftsratsmitglie-
dern fest. 
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form bestätigt. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  12 : 0 : 0 
   
 
 
3 Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 25.02.2016 und 

09.03.2016 - öffentlicher Teil 
  
 
Die Niederschrift vom 25.02.2016 – öffentlicher Teil – wird ohne Änderungen bestä-
tigt. 
 



Die Niederschrift vom 09.03.2016 – öffentlicher Teil -  wird ohne Änderungen bestä-
tigt. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis 09.02.2016:  10 : 0 : 2 
 
Abstimmungsergebnis 09.03.2016:  10 : 0 : 2   
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
Herr Henning Diedering und Jugendliche aus dem Jugendclub „Blitzableiter“  
Herr Diedering informiert darüber, dass die anwesenden Jugendlichen befürchten, 
dass der Jugendclub schließt, ohne das ein neues Domizil gefunden wurde. Er be-
richtet darüber, dass diese Jugendlichen aus schwierigen Lebensverhältnissen 
kommen und daher besondere Betreuung benötigen. Die Anwesenden möchten vom 
Ortschaftsrat über den derzeitigen Sachstand und die eingeleiteten Maßnahmen zur 
weiteren Unterbringung dieser Jugendlichen informiert werden.  
 
Frau Müller berichtet über den derzeitigen Sachstand, die Möglichkeiten des Ort-
schaftsrates und die rechtlichen Fakten (z. B. Zuständigkeiten). Weiterhin verweist 
sie darauf, dass durch das Jugendamt, Frau Förster mitgeteilt wurde, dass eine Be-
schlussvorlage erarbeitet wurde, über die aber erst in der nächsten Sitzung des Ort-
schaftsrates am 26.05.2016 informiert werden kann. Die Ortschaftsratsmitglieder ha-
ben derzeit keine Kenntnis vom Inhalt der Beschlussvorlage.   
 
Die Jugendlichen bedanken sich und nehmen dann an nächsten Sitzung teil. 
 
Herr von der Heydt verlässt den Raum. 
 
 
 
 
5 Erarbeitung und Abstimmung der Prioritätenliste für das HH-Jahr 

2017 
  
 
Finanzhaushalt: 
 
. Prüfung Lüftung Ratssaal Rathaus Roßlau 
  V: A 65 
 
. Aufarbeitung (Löcher, Anhebungen durch Wurzeln) der Wegebeziehung an der     
  Rossel – zwischen Mühlenreihe und Waldstr./ Amtsmühle 
   V: 66 
 
. Ausbau Kulturkaufhaus -  obere Etage zur Nutzung der Räumlichkeiten 



  V: A 65  
 
. Herrichtung der Grünfläche Mittelweg/Magdeburger Str. (Grundstück einer   
  ehemaligen Kita) als Parkanlage zu Erholungszwecken 
  V: 65 
 
 
Ergebnishaushalt: 
 
. Fortführung der AGH-Maßnahme „Grünpflege in Ortschaften“ 
  V: EB Stadtpflege 
 
. Bereitstellung von Mitteln für Aktivitäten des OR bezüglich Repräsentation, 
  Patenschaften und Zuwendungen an ortsansässige Vereine 
  V: Ref. 08 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  11 : 0 : 0 
 
 
 
Herr Kerner verlässt um 18.40 Uhr den Raum. 
   
 
 
6 Mitteilungen der Ortsbürgermeisterin 
  
 
6.1. Frau Müller informiert darüber, dass auf Initiative einiger Ortschaftsratsmitglieder 
für die Jugendlichen vom Schillerplatz eine Unterkunft gefunden werden konnte. Die-
se befindet sich in einem Nebengebäude der Schiffswerft, Clara-Zetkin-Str. . Da die 
Jugendlichen aus teilweise sehr schwierigen Verhältnissen stammen, sollen sie sich 
hier erstmal eingewöhnen. Eine offizielle Einweihung wird dann voraussichtlich im 
Juni stattfinden.  
 
6.2. Frau Müller informiert über die Gespräche mit dem Vorstand der Volkssolidarität 
VS 92. Hierbei ging es vordergründig um die Suche nach neuen Räumlichkeiten. 
Vorgeschlagen wurden hier die ehemaligen Gebäude des WTZ in der Karl-
Liebknecht-Str. in Roßlau. Diese wurde allerdings durch die VS abgelehnt. 
 
6.3. Frau Müller informiert darüber, dass auf der letzten Stadtratssitzung von einer 
Bürgerin aus Roßlau an die im letzten Jahr angekündigte Einwohnerversammlung 
zum Thema Flüchtlinge erinnert wurde. 
Durch den Oberbürgermeister wurde das Datum 02.06.2016 als möglich genannt. 



Genaues wird dann über die Presse erfolgen. 
 
 
Termine: 
 
- 03. Mai Einladung Schule Waldstr., Einweihung Spielgerät 
 
- 08. Mai  Kranzniederlegung 11.00 Uhr Friedhof Berliner Str. 
 
- 22.Mai Jubiläum 150 Jahre Schiffswerft , 10.00 Uhr Schifffahrtsmuseum 
   Jubiläum 700 Jahre Ersterwähnung Kirchengemeinde  
   Sankt-Marin in Roßlau 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
7 Mitteilungen und Anfragen der Ortschaftsratsmitglieder 
  
 
7.1. Herr Brumme  - Luchplatz/Schillerplatz 
Herr Brumme legt noch einmal dar, dass die Investitionen am Luchplatz sehr wichtig 
und auch richtig sind, denn wenn jetzt nicht entsprechend reagiert wird, dann wird 
der Leerstand an dieser Stelle noch größer.  
Die Händler am Standort Schillerplatz sollten nicht nur auf den Anbieter  „Rossmann“ 
als Anziehungspunkt setzen. Wichtig ist die Attraktivität des Einkaufsstandortes 
Schillerplatz ständig präsent zu halten.  
 
7.2. Herr Fritzsche – Jahreshauptverhandlung SV Germania Roßlau 
Herr Fritzsche war am 31.03.2016 zur Jahreshauptverhandlung des SV Germania 
Roßlau. Hier wurde wieder ein umfassender Jahresbericht erläutert. Zum Stichtag 
31.12.2015 hatte Germania 337 Mitglieder. Berichtet wurde ebenfalls darüber, dass 
sehr gute partnerschaftliche Beziehungen nach Roudnice bestehen. Hier ist geplant 
im Sommer ein gemeinsames Trainingslager in Roudnice durchzuführen. 
 
7.3. Frau Koschig – Rossmarkt 
Der Besuch des Rossmarktes wird auch in diesem Jahr wieder für alle Besucher Ein-
trittsfrei sein. Da der Rossmarkt aber gleichzeitig Benefizveranstaltung für das Hei-
mat- und Schifferfest ist, wird an sogenannten „emotionalen Toren“ um eine Spende 
gebeten. Hier wird um 2,- € pro Besucher gebeten. Es wird 5 emotionale Tore geben, 
die mit Vereinen oder z.b. durch Ortschaftsratsmitglieder besetzt werden sollen.  
Nach kurzer Diskussion einigt man sich darauf, dass ein Tor durch die Ortschafts-
ratsmitglieder abgesichert wird.  
 
 
 



   
 
 
 
8 Mitteilungen der Verwaltung/Beantwortung offener Anfragen 
  
 
Mitteilungen der Verwaltung: 
In der Zeit vom 28.04. bis 01.05.2016 gastiert der Kinderzirkus Renz auf der bekann-
ten Fläche am Luchplatz. 
FA hatte angefragt, aufgrund der Kürze wurde dem Antrag durch OBM stattgegeben. 
  
- Übergabe Deichschauprotokoll für den Bereich Roßlau 
 
- Mitteilung zum Bundesverkehrswegeplan 
 
 
 
8.1. FFW Roßlau – Ausbildung im Brandcontainer Zeitraum Mai/Juni 2016 
Durch die FFW Roßlau wurde ein Antrag auf Ausbildung der Kameraden im soge-
nannten Brandcontainer in Bitterfeld-Wolfen gestellt. Hier soll an 2 Samstagen in den 
Monaten Mai und Juni ein Training durchgeführt werden.  
 
Finanzierungsplan: Eigenmittel:         0,00 € 
   Zuwendungen Dritter:   364,00 € 
   Beantragte Zuwendung der Stadt: 196,00 € 35% 
   Gesamt:     560,00 € 
 
 
Abstimmungsergebnis:  9 : 0 : 0 
 
V: Ref. 07 
 
Da das Ortschaftsratsmitglied Herr Ruthe bei der Freiwilligen Feuerwehr Roßlau 
gleichzeitig als Antragsteller zeichnet, ist er befangen und enthält sich der Stimme.  
 
 
 
8.3. Antrag FV „Freunde der Grundschule Waldstrasse Roßlau“ 
Durch den FV der „Freunde der Grundschule Waldstrasse Roßlau“ wurde ein Antrag 
auf finanzielle Unterstützung gestellt. Hier soll ein Erinnerungsgeschenk pro Schüler 
der 4. Klassen der Grundschule Waldstraße - Designertasse für jedes Kind mit Foto 
– gefertigt werden.  
 
Finanzierungsplan: Eigenmittel:     160,00 € 
   Zuwendungen Dritter:       0,00 
   Beantragte Zuwendung der Stadt:    65,00 € 29% 
   Gesamt:               225,00 € 
 
Abstimmungsergebnis:  10 : 0 : 0 



 
V: Ref. 07 
 
 
8.2. Blasorchester Roßlau 
Durch das Blasorchester Roßlau wurde ein Antrag auf finanzielle Zuwendung für ei-
ne Konzertreise zur Städtepartnerschaftspflege nach Rudnice eingereicht.  
Hiermit soll ein Beitrag zur Pflege der Partnerschaft zwischen Roßlau und Rudnice 
gleistet werden. Aber auch der kameradschaftliche Zusammenhalt der Orchestermit-
glieder soll hiermit gestärkt werden.  
Die Zuwendungen Dritter sind Privatspenden von Personen die keine Mitglieder des 
Blasorchesters sind.  
Die Zuwendung des Ortschaftsrates wird für den Bustransport benötigt.  
 
 
Finanzierungsplan: Eigenmittel:     735,00 € 
   Zuwendungen Dritter:   500,00 € 
   Beantragte Zuwendung der Stadt: 665,00 € 35% 
   Gesamt:           1.900,00 € 
 
Nach ausgiebiger Diskussion wird dieser Antrag zurückgestellt und wird spätestens 
in der Juni-Sitzung neu behandelt.  
Der Antragsteller wird darüber informiert. 
 
 
 
8.4. Männerchor Roßlau e.V. 
Der Männerchor Roßlau e.V. plant am „Internationalem Chorfestival“ in Dresden vom 
04. - 06.11.2016 teilzunehmen. Die Teilnahme ist gleichzeitig als Präsentation des 
Chores und auch der Stadt Dessau-Roßlau gedacht, da hier überregionales Publi-
kum vertreten sein wird.  
Die hohen Kosten – 40 Teilnehmer des Chores – fallen für Unterbrin-
gung/Nebenkosten ca. 6.680,00 € und den benötigten Reisebus 1.575,00 € an.  
 
 
Finanzierungsplan: Eigenmittel:     5.365,75 € 
   Zuwendungen Dritter:   0,00 
   Beantragte Zuwendung der Stadt: 2.889,25 € 35% 
   Gesamt:     8.255,00 € 
 
 
Auch über diesen Antrag wird ausgiebig diskutiert. Da die beantragte Summe aber 
sehr hoch ist, wird darauf verwiesen eventuell den Antrag über eine Kulturförderung 
beim Kulturamt der Stadt zu stellen. Der Antragsteller wird darüber informiert und 
eine Entscheidung vertagt.  
 
 
8.5. Antrag Gut & Fit Studio Roßlau (Haus ehem. Foto Schneider) 
Durch Frau Hilde Rund wurde ein Antrag zum Aufstellen eines vereinseigenen Fahr-
radständers vor dem Haus Hauptstr. 127 abgegeben. Der Gehweg ist hier verbrei-



tert. Sehr viele Sportler kommen mit dem Fahrrad und wissen dann nicht wo sie die-
se abstellen sollen.  
Der Antrag wurde gestern per Email durch Frau Rund – Eigentümerin des Hauses -  
ebenso an das Tiefbauamt, Ordnungsamt und Stadtpflegebetrieb geschickt. Vorab 
der Entscheidungen der Fachämter soll auch der Ortschaftsrat befragt werden.  
Anmerkung: Es wird dazu kurz diskutiert. Der OR legt sich hierzu nicht fest und 
möchte die Entscheidung des Fachamtes abwarten. Eine zwingende Notwendigkeit 
zum Aufstellen eines Fahrradständers wird nicht gesehen. 
V: Amt 66 z. Ktn. 
 
TOP 6. Vom 25.02.2016 – finanzielle Mittel für Bau Zerbster Brücke 
Durch das FA wird mitgeteilt, dass die finanziellen Mittel im Haushalt wieder einge-
stellt wurden. 
 
 
TOP 6.1. vom 25.02.2016 - Standort Fliederweg 
Der Ortschaftsrat beschließt den Prüfauftrag an die Verwaltung, die Gebäude des 
alten WTZ als weiteren Standort zu prüfen. 
 
 
TOP 6.4. vom 28.01.2016 - Unterlagen Geschwindigkeitsanzeigetafel 
Es soll durch den OR versucht werden Spenden für das geplante Vorhaben zu erhal-
ten. 
WV: OR 
 
TOP  7.1. vom 25.02.2016 -  Frau Gernoth – Brief einer Anwohnerin des Wohn-
gebietes Waldesruh 
Storchennest –wurde wieder hergerichtet 
Frau Thiele wurde durch Frau Gleichmann mit Schreiben vom 22.03.2016 über den 
derzeitigen Sachstand informiert.  
 
TOP 7.2. vom 25.02.2016 -  Frau Gernoth – Einkaufsmarkt Waldesruh - Grünbe-
wuchs 
Der Eigentümer wurde durch das FA angeschrieben, ein Rückschnitt erfolge bereits. 
 
 
TOP 7.3. vom 25.02.2016 -  Herr Vester – Triftweg 
Wurde bereits über den Haushalt mit angemeldet. Rückinformation durch das FA 
erfolgt Ende Juni. 
 
 
TOP 7.4. vom 25.02.2016 -  Herr Vester – Schweinemast Düben 
Durch das FA wird dazu folgendes mitgeteilt: zum Vorhabensbezogenen B-Plan Nr. 
29 „Schweinehaltung Düben“ der Stadt Coswig wurde die Stadt Dessau-Roßlau 
durch die Schreiben  
• vom 18.12.2014 zum Vorentwurf in der Fassung vom 10.10.2014 und  
• vom 18.12.2015 zum Entwurf in der Fassung vom 22.10.2015 
beteiligt.  



Die Auswertungen der Planunterlagen haben ergeben, dass die Stadt Dessau-
Roßlau von der o.g. Planung der nicht berührt ist.  Dies wurde der Stadt Coswig bzw. 
dem beauftragten Planungsbüro 
• am 27.01.2015 zum Vorentwurf und  
• am 21.01.2016 zum Entwurf 
mitgeteilt. (Dr. Volker Stahl – Amt 61) 
 
 
TOP 7.5. vom 28.01.2016 – Jugendliche Schillerplatz – Unterbringung Trafo-
Häuschen  
Frau Koschig - Unterbringung Jugendliche Trafohäuschen 
Das Häuschen wird bereits durch den Jugendclub mit genutzt – Musikband 
 
TOP 7.6. vom 28.01.2016 – Herr Vester -  Prioritätenliste Zufahrt Hafen 
Die Anmeldung für den Haushalt ist erfolgt.  
 
TOP 8.1. vom 26.11.2015 -  Herr Vester – Nachnutzung Bietheschule 
Durch das FA – Schul-u. Kulturamt – wird mitgeteilt, dass der Schulstandort Mit-
schurinstr. 21 mit Auszug der Schule als Leerstandsobjekt dem Amt für zentrales 
Gebäudemanagement übergeben wird.  Derzeit sind noch keine Pläne für die späte-
re Nutzung bekannt. Wird zum gegebenen Zeitpunkt mitgeteilt.  
 
TOP 8. vom 30.07.2015 - Stand der Investition Luchplatz 
Wurde auf der OR-Sitzung am 09.03.2016 behandelt. 
 
 
 
 
 
11 Schließung der Sitzung 
  
 
Frau Müller stellt Öffentlichkeit her und schließt die Sitzung um 20.15 Uhr. Die nächs-
te Sitzung findet am 26.05.2016 statt. 
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 05.07.16 

 

___________________________________________________________________ 
Christa Müller  
Vorsitzender Ortschaftsrat Roßlau 
 

Schriftführer 
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